
Worum geht’s?
Mit den FairActivists bietet Fairtrade 
Deutschland e.V. seit 2021 jungen 
Menschen im Alter zwischen 18 und 
27 Jahren die Möglichkeit, sich aktiv 
für eine nachhaltige Zukunft und 
einen fairen Handel einzusetzen. 

Jeweils im November/Dezember 
können sich interessierte junge Er-
wachsene unter www.fairactivists.
de bewerben und sich nach erfolgrei-
cher Auswahl als FairActivist min-
destens ein Jahr lang für den fairen 
Handel einsetzen.

Es braucht kein Vorwissen – aber 
Zeit und Lust, sich zu engagieren. 
Zudem sollte ein Interesse für ent-
wicklungspolitische Themen und 
die Bereitschaft zur Arbeit im Team 
vorhanden sein.

Wie kann ich mitmachen?

Nach einer intensiven Ausbildung 
gestalten sie ein Jahr lang als Team 
die Campaigning- und Advocacyar-
beit von Fairtrade Deutschland mit, 
nehmen an spannenden Veranstal-
tungen rund um den fairen Handel 
teil, treffen interessante Persönlich-
keiten aus Zivilgesellschaft und Poli-
tik und erhalten exklusive Einblicke 
in die Arbeit von Fairtrade weltweit. Die FairActivists auf Instagram:

www.instagram.com/fairactivists
Ein weiterer Schwerpunkt sind lokale
Aktionen und die Vernetzung mit
weiteren Akteur*innen und  
Engagierte des fairen Handels.
Am Ende des Jahres haben sich die
FairActivists nicht nur ein eigenes 
Netzwerk aufgebaut, sondern erhal-
ten zudem ein offizielles Zertifikat. 
Wer möchte, kann sich auch über 
ein Jahr hinaus weiter für den fairen 
Handel engagieren, bis er oder sie  
28 Jahre alt wird.

Fairtrade Deutschland e.V.
Maarweg 165 | D-50825 Köln
Tel.: +49 221 94 20 40 0
info@fairtrade-deutschland.de
www.fairtrade-deutschland.de

Kontakt:
Maike Schliebs
Referentin FairActivists
m.schliebs@fairtrade-deutschland.de
Tel.: 0221/94 20 40-60

facebook.com/fairtrade-deutschland

twitter.com/@fairtrade_DE

Instagram/fairactivists

http://www.instagram.com/fairactivists


Bei den FairActivists engagieren 
sich junge Erwachsene aus ganz 
Deutschland mit verschiedenen 
Hintergründen. Mit dabei sind Schü-
ler*innen, Student*innen, Auszu-
bildende des Einzelhandels, Aktive 
im Weltladen, Praktikant*innen und 
FairActivists aus unterschiedlichen 
Berufsfeldern. 

Eines haben alle gemeinsam: Sie 
wollen sich für einen gerechten 
Welthandel und bessere Lebens- 
und Arbeitsbedingungen für Pro-
duzent*innen im globalen Süden 
einsetzen.  
 
Hier stellen sich die FairActivists vor:  
www.fairactivists.de

Die FairActivists

Aktionsbeispiele

Die FairActivists übergeben das „Fairsprechen“ an Olaf Scholz

Wir stehen hinter dem 
weltweit bekannten 
Fairtrade-Siegel. Als 
Deutschlands führende 
entwicklungspolitische 
Organisation für 
fairen Handel fördern 
wir den Verkauf von 
Fairtrade-Produkten 
und mobilisieren gegen 
Handelsungerechtigkeit. 

Organisationen aus den 
Bereichen Entwicklungs-
zusammenarbeit, Ver-
braucherschutz, Politik und 
Umwelt sind engagierte 
Mitglieder unseres gemein-
nützigen Vereins. Unter-
stützer*innen in Kommu-
nen, Universitäten und 
Schulen verbreiten mit uns 
die Fairtrade-Idee. 

Existenzsichernde Löhne 
und Einkommen, die Ein-
haltung von Arbeitsrechten, 
Schutz vor ausbeuterischer 
Kinderarbeit, Gleichstellung 
der Geschlechter, sowie 
Maßnahmen für mehr Um-
weltschutz und gegen den 
Klimawandel – kurz: einen 
gerechteren Welthandel.

Wer wir sind Wer uns trägt Was wir fordernWas wir tun
Wir bieten Handels- und 
Industriepartnern sowie 
Konsument*innen mit 
Fairtrade konkrete Hand-
lungsalternativen, damit 
Bauernfamilien und Arbei-
ter*innen in Ländern des 
globalen Südens bessere 
Lebensperspektiven 
erhalten. 

Über Fairtrade Deutschland e.V.

Beim Sommercamp haben die FairActivists das restliche Jahr geplant und sich 
beim Volleyball und am Lagerfeuer besser kennengelernt.  

Die FairActivists haben „Faire  
Frühstücke“ im Privaten, bei der Arbeit 
und mit Politiker*innen durchgeführt.
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